
TEILNAHME
WIE GEHT’S?

Sende eine E-Mail an: 
buddy@hs-niederrhein.de

Für die Teilnahme im Wintersemester: 
bis zum 15. August

Für die Teilnahme im Sommersemester: 
bis zum 15. Februar

Danach erhältst du unseren Buddy-Leitfaden 
und alle nötigen Informationen zur Teilnahme. 

KONTAKT

International Office 
Campus Mönchengladbach
Richard-Wagner-Str. 88a 
Gebäude Y1 E12 

Nicole Blankenhagel 
02161 186- 2738
buddy@hs-niederrhein.de 

www.hs-niederrhein.de/buddy-programm

BUDDY
PROGRAMM
GLOBUS – STUDENTS 
FOR STUDENTS 



WAS IST DAS 
BUDDY-PROGRAMM? 

Mit dem GLOBUS students for students Buddy-Pro-
gramm möchten wir neu eingeschriebenen internatio-
nalen Studierenden helfen, sich schneller und einfacher 
in Deutschland und am Hochschulstandort zurecht zu 
finden. 

Du als Studierender der Hochschule Niederrhein über-
nimmst die Rolle des Buddys und unterstützt den 
internationalen Neuankömmling, indem du Fragen be-
antwortest und ihm oder ihr bei der Eingewöhnung zur 
Seite stehst. 

 

WER KANN MITMACHEN?

Alle eingeschriebenen Studierenden der Hochschule 
Niederrhein ab dem 2. Fachsemester mit:

•	 Interesse an anderen Kulturen 
•	 Kenntnissen der englischen Sprache
•	 der Bereitschaft internationale Studierende zu unter-

stützen 

WAS SIND DIE VORTEILE 
FÜR MICH? 

Natürlich profitiert nicht nur dein Buddy von diesem 
Programm, sondern auch du!

•	 Erweitere deine interkulturelle Kompetenz und wende 
deine Sprachkenntnisse praktisch an

•	 Werde Teil eines internationalen Netzwerkes und lerne 
viele neue Leute kennen

•	 Tausche dich aus und bereite dich so auf ein eigenes 
Auslandssemester vor

•	 Gib bereits gesammelte Erfahrungen aus deinem 
eigenen Auslandssemester weiter

•	 Erhalte eine Bescheinigung des International Office 
über soziales und ehrenamtliches Engagement

•	 Lasse dir die Teilnahme als Baustein für das Zertifikat 
Interkulturelle Kompetenz (ZIK) anerkennen

 

WAS SIND DIE 
AUFGABEN?

•	 Kontaktaufnahme vor der Anreise
•	 Unterstützung bei der Ankunft und Orientierungshil-

fe (Wegbeschreibung, ggf. Abholung vom Bahnhof, 
Weg zur Hochschule)

•	 Hilfestellung bei Fragen zur Hochschule und den Ein-
richtungen (Mensa, Bibliothek..) sowie zum Hoch-
schulstandort (Einkaufen, Freizeit)

•	 Unterstützung bei Formalitäten (Krankenkasse, Bank-
konto)

•	 Teilnahme an gemeinsamen Aktivitäten und kulturellen 
Angeboten (zum Beispiel im Rahmen von GLOBUS)

 


